
 
 
 
 
 

Was gibt es Schöneres, als im Wonnemonat Mai einige handverlesen ausgewählte Gartenjuwele 
entlang der Donau zu erkunden? Die abwechslungsreichen Gärten bieten Erholung, eine kleine 
Auszeit und gleichzeitig einen reichhaltigen Ideenpool für das eigene große oder kleine 
Gartenparadies zu Hause.

 
Reisetermin: Samstag, 30.05.2026 | mit Oliva-Gartenexpertin Petra Österreicher 
 

Unser Reiseprogramm 
 
Abreise um ca. 06.00 Uhr in Graz bzw. 08.30 Uhr in Wien; mit dem 
Komfortreisebus fahren wir gemütlich von unseren Einstiegsorten 
ab und werden zuerst im Privatgarten der Familie Kralovec 
südlich von Melk begrüßt. Im ca. 1400 m2 großen Hausgarten 
erwarten uns eine artenreiche Bepflanzung, die 
verschiedensten Gestaltungsideen und unterschiedliche 
Gartenbereiche. Kernstück des Gartens ist der große 
Schwimmteich und der vor einigen Jahren errichtete 
Gewölbekeller mit Trockensteinmauern und 
darüberliegendem Felsengarten. Spezialisiert hat sich das 
Ehepaar jedoch auf Bonsai und Keramikkunst und daraus 
resultierend wiederum auf Bonsaikeramik. Davon kann in 
diesem privaten Schaugarten auch so einiges erkundet werden.  
Nach diesen ersten spannenden Eindrücken fahren wir weiter nach 
Melk. Die kleine Stadt an der Donau wird vom weithin sichtbaren 
gleichnamigen barocken Stift dominiert. Wie ein gestrandetes Schiff auf einem Felsen thront es über 
der Stadt und ist auch gleichzeitig Symbol für den Anfang der Wachau. Die gemeinsame 

Mittagspause werden wir im Stiftsrestaurant in der ehemaligen 
Orangerie verbringen. Vom Mittagessen gestärkt können wir 

das Stift bei einer gemeinsamen Führung erkunden. Das 
Stift und der dazugehörige Garten bzw. Park zählen zu 

den bedeutendsten barocken Gesamtkunstwerken 
Europas. Der Garten ist vom Barock und vom Stil des 
englischen Landschaftsgartens beeinflusst. Kernstück 
ist der barocke Gartenpavillon mit seinen exotischen 
Fresken im Inneren. Im Zuge der Revitalisierung sind 
auch neue Akzente entstanden, wie z.B. das modern 
interpretierte „Paradiesgärtlein“, ein Nutz- und 
Heilgarten, bepflanzt nach einem der bedeutendsten 

Werke der Botanik aus dem 9. Jahrhundert, dem Buch 
„Hortulus“ von Walahfrid Strabo.  

 
 
 
Nur einen Steinwurf von Melk entfernt liegt unser nächster Garten. Auf dem neuen Gelände der 
Gärtnerei Oberleitner entstand ein wunderbarer Schaugarten, der Garten der Vielfalt, der zum 
Lustwandeln und Verweilen einlädt. Beim Durchschreiten der themenbezogenen Gartenräume treffen  



 
 
 
 
wir auf außergewöhnliche Sorten und auf innovative Pflanzkonzepte, die als Anregung für den eigenen 
Garten dienen. Zu den Highlights für Gartenfreunde zählen die großen Sammlungen von Taglilien-, Iris- 
und Pfingstrosensorten, die hier als Mutterpflanzen ausgesetzt wurden. Hier kann man in der Fülle 
schwelgen und sich seine Lieblingssorten aussuchen, die dann in der angrenzenden Gärtnerei zu 
erwerben sind. Mit wunderbaren Eindrücken und vielleicht einigen Ideen für Gartengestaltung und -
bepflanzung im Kopf machen wir uns auf dem Heimweg. Ankunft in Wien um ca. 18.30 Uhr bzw. in 
Graz um 20.30 Uhr.  
 
 
Enthaltene Leistungen: 
 Busfahrt im modernen Reisebus ab/an Graz, Gleisdorf, Hartberg, Wiener Neustadt, Guntramsdorf, 

Busbahnhof Erdberg 

 Fachliche Begleitung: Oliva-Gartenexpertin Petra Österreicher 

 Sämtliche Eintritte laut Programm 

 1 x Erfrischungsgetränke und kleine Köstlichkeiten im Garten 

 Alle Gebühren und Steuern 

 20–35 Gäste 

 
 
Preis pro Person EUR 125,00  
 
 
 
 
 
 

Sie haben noch Fragen? – Gerne sind wir für Sie da! 
Buchung & Kontakt: Oliva Reisen | Warnhauserstraße 10, 8073 Feldkirchen bei Graz, Austria  

 +43 316/29 109 52 | mail@olivareisen.at | www.olivareisen.at   
 Montag–Freitag | 09.00 Uhr–12.00 Uhr und 12.30 Uhr–15.00 Uhr 

Veranstalter: Oliva Reisen, GISA-Zahl: 19872964 
Diese Informationen wurden mit viel Sorgfalt zusammengestellt.  

Für Vollständigkeit und Richtigkeit kann keine Gewähr übernommen werden.  
Programmänderungen vorbehalten. 
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